
Amtliche Bekanntmachungen

Nr. 19 8. Mai 2026 

ORTSTEILE: SAILAUF · EICHENBERG

Sailauf sagt Danke 
Mit den Besuchen der Maibaumaufstellung in Sailauf und in Eichenberg endete die Amtszeit von Michael Dümig als 
Erstem Bürgermeister. 

18 Jahre leitete er mit großem Verantwortungsbewusstsein und Engagement die Geschicke der Gemeinde Sailauf mit ihrem 
Ortsteil Eichenberg und dem Gemeindeteil Weyberhöfe. Gleichzeitig stand er 18 Jahre als Sitzungsleiter an der Spitze des Ge-
meinderates und führte, stets bestens vorbereitet, das Gremium durch auch teilweise schwierige Entscheidungsprozesse.  

In seiner Amtszeit sind wertvolle Projekte wie der Bau des Bürgerzentrums, die Generalsanierung des Kindergartens und der 
Alten Schule, der Neubau der Kinderkrippe und der, mittlerweile über die Grenzen Sailaufs hinaus weithin bekannte Naturfried-
hof entstanden. Auch das letzte große Projekt: der Neubau des Feuerwehrgerätehauses konnte
noch zum Abschluss gebracht werden. In Eichenberg wurde nicht nur der Erste Bauabschnitt 
des Straßenausbaus umgesetzt, sondern auch stetig an der Weiterentwicklung der Wasserver-
sorgung gearbeitet. Außerdem gab es für die Ideen der regen Dorfgemeinschaft, unter 
anderem den Dorfl aden, stets Rückendeckung aus der Gemeinde. Aktuell läuft das schon 
vor Jahren angestoßene Großprojekt – Erweiterung des Gewerbegebietes Weyberhöfe Süd – 
und diverse unsichtbare Sanierungen, Reparaturen und Weiterentwicklungen sind auf den 
Weg gebracht worden.  

Durch sein Engagement im Kreistag und in diversen Verbänden sowie als Allianzsprecher 
der WESPE war Michael Dümig bestens vernetzt und konnte seine Kontakte in 
vielerlei Hinsicht zum Wohle der Gemeinde nutzen.  

Lieber Michael, 

wir sagen dir von Herzen DANKE, für alles was du für die Bürgerinnen und 
Bürger von Sailauf, Eichenberg und den Weyberhöfen erreicht und bewirkt hast. 
Wir sagen DANKE, für unzählige Tage und Stunden, die du dich immer mit 
Sachverstand und Herzblut eingebracht hat. Wir sagen DANKE, dafür, dass 
du 18 Jahre an der Spitze der Gemeindeverwaltung standest und eine gut 
aufgestellte Mannschaft hinterlässt. Wir wünschen dir alles Gute, viele gute 
Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit und hoffentlich viele schöne und unbe-
schwerte Begegnungen mit den Bürgerinnen und Bürgern deiner Gemeinde. 

Dein Gemeindeteam  

hof entstanden. Auch das letzte große Projekt: der Neubau des Feuerwehrgerätehauses konnte
noch zum Abschluss gebracht werden. In Eichenberg wurde nicht nur der Erste Bauabschnitt 
des Straßenausbaus umgesetzt, sondern auch stetig an der Weiterentwicklung der Wasserver-
sorgung gearbeitet. Außerdem gab es für die Ideen der regen Dorfgemeinschaft, unter 
anderem den Dorfl aden, stets Rückendeckung aus der Gemeinde. Aktuell läuft das schon 
vor Jahren angestoßene Großprojekt – Erweiterung des Gewerbegebietes Weyberhöfe Süd – 
und diverse unsichtbare Sanierungen, Reparaturen und Weiterentwicklungen sind auf den 

bänden sowie als Allianzsprecher 

Bürger von Sailauf, Eichenberg und den Weyberhöfen erreicht und bewirkt hast. 

Nr. 13 28. März 2024
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Bürgerbüro – Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundsachen 
Sybille Roth, Zimmer 1.1

Tel. 9733-11
sybille.roth@sailauf.bayern.de

Bürgerbüro – Friedhofsverwaltung
Katja Schreck, Zimmer 1.2

Tel. 9733-16
katja.schreck@sailauf.bayern.de (Montag - Donnerstag, 8 - 12 Uhr)

Bürgerbüro – Gewerbeamt, Renten und soziale Angelegenheiten
Nina Knoop, Zimmer 1.3

Tel. 9733-12
nina.knoop@sailauf.bayern.de

Hauptamt, Standesamt
Stephanie Becker, Zimmer 1.7

Tel. 9733-17
stephanie.becker@sailauf.bayern.de

Kämmerei
Markus Emmerich, Zimmer 1.4

Tel. 9733-14
markus.emmerich@sailauf.bayern.de

Finanzverwaltung, VHS, Musikschule, Feuerwehrangelegenheiten
Nina Schüßler, Zimmer 1.5

Tel. 9733-15
nina.schuessler@sailauf.bayern.de

Seniorenbeauftragte
Carolin Reuter, Zimmer 1.7 

Tel. 0151/72014757
senioren@sailauf.bayern.de (Termine nach Vereinbarung)

Rathaus Sailauf – Obergeschoss

Bürgermeister
Patrick Reuter, Zimmer 2.1

Tel. 9733-21
patrick.reuter@sailauf.bayern.de

Geschäftsleitung, Ordnungsamt, Grundstücksangelegenheiten
Julia Behl, Zimmer 2.5

Sekretariat, Personalverwaltung
Alexandra Schäfer, Zimmer 2.4

Tel. 9733-26
julia.behl@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-24
alexandra.schaefer@sailauf.bayern.de
(Montag – Donnerstag, von 8.00 – 12.00 Uhr)

Rathaus Sailauf – Dachgeschoss

Hauptamt, Ordnungsamt, Amtsblatt, Jagdrecht
Marcel Baumeister, Zimmer 3.1

Tel. 9733-35
marcel.baumeister@sailauf.bayern.de

Assistent Amtsleitung, Datenschutzbeauftragter
Michael Kowalski, Zimmer 3.3

Tel. 9733-29
michael.kowalski@sailauf.bayern.de

Allianz-Managerin Kommunale Allianz WEstSPEssart
Tina Germer, Zimmer 3.4

Tel. 9733-28
tina.germer@sailauf.bayern.de

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Erdgeschoss

Steuern und Gebühren
Simone Röder-Adler, Zimmer 4.2

Tel. 9733-13
simone.roeder-adler@sailauf.bayern.de

Gemeindekasse
Pia Sauer, Zimmer 4.2

Tel. 9733-0
poststelle@sailauf.bayern.de

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Dachgeschoss

Technische Bauverwaltung und Bauhof, Wasserversorgung
Thorsten Schäfer, Zimmer 5.1

Tel. 9733-34
thorsten.schaefer@sailauf.bayern.de

Bauverwaltung 
Margret Büttner, Zimmer 5.1

Tel. 9733-31
margret.buettner@sailauf.bayern.de

»Info-Seite«
SERVICE – TELEFON – ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus Sailauf: Rathausstraße 9, 63877 Sailauf
Telefon-Nr.:  	              0 60 93 / 97 33 + Durchwahl Sachbearbeiter/in
Telefon-Nr. Zentrale:   0 60 93 / 97 33-0
Telefax-Nr.:                 0 60 93 / 97 33-33
E-Mail:                       poststelle@sailauf.bayern.de
Homepage:                www.sailauf.de
ÖFFNUNGSZEITEN / TERMINVEREINBARUNG
Montag – Freitag � 08.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 	�  13.00 – 18.00 Uhr
Gemeindekonten:
Frankfurter Volksbank Rhein-Main eG,
IBAN: DE57 5019 0000 0101 9430 97, BIC: FFVBDEFF
Sparkasse A’burg, IBAN: DE 817 9550 0000 0000 672 31, BIC: BYLADEM1ASA

Bürgermeister
Für Gespräche mit Ihnen steht Bürgermeister Patrick Reuter nach
terminlicher Abstimmung individuell zur Verfügung. Bitte vereinbaren Sie bei 
Bedarf mit Herrn Reuter direkt oder über das Sekretariat, Frau Alexandra  
Schäfer, Tel. 06093/9733-24, Ihren persönlichen Gesprächstermin.
——————————————————————————————
Die Mitarbeiter sind grundsätzlich während der üblichen Öffnungszeiten
persönlich zu erreichen, vor jedem Besuch im Rathaus ist allerdings eine 
Terminvereinbarung erforderlich.
Selbstverständlich können Sie mit uns auch individuelle Termine außer-
halb der regelmäßigen Sprechstunden vereinbaren. Rufen Sie uns an!
(Telefonische Erreichbarkeit: während der Öffnungszeiten und zusätzlich Mo. – 
Mi., von 13.00 – 15.00 Uhr)

BITTE MACHEN SIE VON DER DIREKTDURCHWAHL GEBRAUCH!

ZUSATZINFORMATIONEN

Rufbereitschaft Bauhof in Notfällen: Tel. 0151/51400224 – Wasserwart (Daniel Steigerwald): Tel. 0151/15066617 (während der Dienstzeit)

Härtebereich und Nitratgehalt des Trinkwassers
in Sailauf: Härtebereich 1, Nitratgehalt 5,3 mg/l, in Eichenberg: Härtebereich 1, Nitratgehalt 2,9 mg/l

Folgende Wertstoffe werden hier angenommen:
Bauschutt (max. 1/4m³/Anlieferung und insgesamt1m³/Jahr, nur Kleinmengen Gasbetonsteine), Altmetall und Dosen, Altholz 
und Spanplatten (auch lackiert, beschichtet und mit Holzschutzmitteln behandet), Papier und Kartonagen, Haushaltsgroß- und 
kleingeräte, (außer Kühlgeräte und Bildschirme), Informations-/Telekommunikationgsgeräte, Styroporformteile und -chips (nur 
weiß und sauber, kein Dämmmaterial, Brillen, Hörgeräte, Korken, Kerzenwachs, Speisefette und -öle, Aluminium, Messing, 
Blei, Kupfer, Kabelreste, PU-Schaumdosen, Fenster mit Holz-/Metall-/Kunststoffrahmen, Außentüren, Altholz aus dem Außen-
bereich, Flachglas, CDs, Kartuschen, Toner

FÜR DIE

KULTURLANDSCHAFT

S A I L A U F

Öffnungszeiten Recyclinghof und
Kompostplatz:
April bis Oktober (Sommerzeit)
Mittwoch� 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag� 09.00 bis 15.00 Uhr 

Rathaus Sailauf – Untergeschoss

Rathaus Sailauf – Obergeschoss

Rathaus Sailauf – Dachgeschoss

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Erdgeschoss

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Dachgeschoss

Amtsblatt:
amtsblatt@sailauf.bayern.de
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WEITERE INFORMATIONEN UND KONTAKTE

Feuerwehr Sailauf
1. Kdt. Michael Müller
Tel. 0176/50974049 oder 06093/323
E-Mail: michael.mueller@feuerwehr-sailauf.de
2. Kdt. Daniel Herbert
Tel. 01575/0730547

Bücherei Sailauf
Kirchberg 4, 63877 Sailauf
Öffnungszeiten:
Mittwoch 	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 16.30 – 18.00 Uhr
Sonntag 	 10.00 – 12.00 Uhr

Forstrevier Sailauf:
Engländerstr. 5, 63877 Sailauf, Tel. 06093/482, E-Mail: lorenz.kirch@aelf-ka.bayern.de
Sprechstunde bei Revierleiter Lorenz Kirch, wöchentl. mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr

Zuständiger Kaminkehrer für Sailauf:
Bezirkskaminkehrermeister Christian Dittmeier,
Goethestraße 9, 63846 Laufach
Tel. 06093/996252 oder Handy-Nr. 0171/2693026

Bei Stromausfall bzw. Störungen am Elektronetz imOrtsbereich:
Notruf Tag und Nacht Tel. 09 41/28003366

Mittagsbetreuung Grundschule Sailauf
Kirchberg 3, 63877 Sailauf, Tel. 06093/99 49 95 (oder 0160/4758959)
E-Mail: mittagsbetreuung@sailauf.bayern.de

Feuerwehr Eichenberg
1. Kdt. Stefan Kern
Tel. 0175/9686904
E-Mail: kernstefan90@web.de
2. Kdt. Christian Lebert
Tel. 0160/96943550

Zuständiger Kaminkehrer für Eichenberg:
Bevollmächtigter Schornsteinfegermeister Dirk Wollinger
Eichenberger Straße 8, 63825 Blankenbach
Tel. 06024/6980315, Mobil: 0179/9235934, E-Mail: kaminwolli@aol.com

Bei Störungen oder Beschädigungen an Gasleitungen im Ortsund
Hausbereich:
Notruf Tag und Nacht Tel. 069/701011

Kinder- und Jugendpflege / Leiter Mittagsbetreuung
Frank Bachmann, Tel. 06093 /9964950
E-Mail: frank.bachmann@sailauf.bayern.de

Postagentur Sailauf
Engländerstraße 4, 63877 Sailauf, Tel. 0152 / 22181858
Öffnungszeiten:  Mo., Di.         8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 16.30 Uhr
                             Mittwoch       9.30 – 10.30 Uhr
		                         Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 16.30 Uhr
                             Freitag           8.00 – 13.00 Uhr u. 15.00 – 16.30 Uhr
                             Samstag        8.00 – 13.00 Uhr

Apotheken und Notdienste

NOTRUFE /
BERATUNG / INFORMATION

Notruf Polizei� 110

Notruf Feuerwehr� 112

Notruf Rettungsleitstelle� 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst �16117

Gebührenfrei und Deutschlandweit!

Giftinformation� 0911/3982451

Polizei Aschaffenburg� 06021/8570

Telefonseelsorge� 0800/1110111

(gebührenfrei�  oder 0800/1110222

Frauen-Notruf bei Gewalt� 021/24455

Gesundheitsamt Aschaffenburg
E-Mail:
gesundheitsamt@lra-ab.bayern.de

Impfberatung, AIDS-Beratung,
reisemedizinische Beratung
06021/394184

Umwelt- und Hygieneberatung
06021/394181

Schwangerenberatungsstelle
06021/394183

Verbraucherberatung
Verbraucherzentrale Bayern e.V.
0931/59186
Würzburg, Domstraße 10
(Fax 0931/3534001)

Bayernwerk AG� 0941/28003366

Gasversorgung� 0800/6246773

Telekom� 0800/3302000

NEFtv� 0911/660660

Ärztlicher Notdienst:

Allgemeinärzte (Hausärzte)
Am Wochenende: Freitag, 13.00 Uhr bis
Montag, 8.00 Uhr, am Mittwoch: 13.00 Uhr
bis Donnerstag 8.00 Uhr, am Feiertag: von
18.00 Uhr am Vorabend des Feiertages bis
8.00 Uhr am folgenden Werktag.
In medizinischen Notfällen wenden Sie sich
bitte an Ihren Hausarzt oder den Ärztlichen
Bereitschaftsdienst Bayern, Tel.: 116117.
Von dort erhalten Sie Auskunft über alle
diensthabenden Ärzte.
Für besondere Notfälle steht natürlich auch
die Rettungsleitstelle zur Verfügung, Tel.: 112
Hebammen-Wochenbettambulanz
für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags, 9–12 Uhr, Eingangs-
bereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de
Zahnärzte – Sprechstunden:
Den diensthabenden Zahnarzt erfahren Sie 
unter: notdienst-zahn.de
Patienten, die keinen Internetzugang haben, 
erreichen kostenpflichtig die Notdienst-Hot-
line unter der Nummer: 
0180 5908008 (14 ct / Minute).

Notrufe:
Beachten Sie folgendes Meldeschema für
das Absetzen eines Notrufes:
WAS ist passiert?
Verkehrsunfall – Badeunfall – Erkrankung – le- 
bensbedrohliche Erkrankung – Häuslicher Un-
fall – Betriebsunfall – Sportunfall – Vergiftung
WO ist etwas passiert? Genaue Be-
zeichnung des Notfallortes

WIEVIEL Verletzte? Erkrankte?
Zahl der Schwerverletzten – Leichtverletzten
– Verletzte eingeklemmt
WELCHE Verletzungen liegen vor?
WARTEN auf Rückfragen

Apotheken-Notdienst

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst kann man finden
unter:

• www.aponet.de
• �22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder 

pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Sailauf

Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Marcel Baumeister

Kontakt: amtsblatt@sailauf.bayern.de

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,

Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:

Druckerei Bilz GmbH,

Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg

Tel. (09372) 408 38 60

Fax (09372) 408 38 70

E-Mail: email@tuebel-druck.de

Bezugspreis pro Jahr:

€ 31,50 print (bei Abbuchung)

€ 29,30 digital (nur Abbuchung)

€ 35,60 print + digital (nur Abbuchung)

Einzelverkaufspreis: 0,90 Euro

Verkaufsstelle:

St.-Georgs-Apotheke, Sailauf, Pfarrwiese 6
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13.190 Tage für das Wohl der Gemeinde Sailauf

Sich der Wahl stellen ist das eine, das Amt dann allerdings viele Jahre oder gar Jahrzehnte auszuüben das andere. In der letzten Sitzung 
des Gemeinderates der vergangenen Legislaturperiode wurden drei langjährige Mitglieder des Gemeinderates gebührend verabschiedet. 
Alle drei sind zur Kommunalwahl 2026 nicht mehr angetreten.
Die kommunale Selbstverwaltung ist das Grundprinzip unserer Demokratie. Sie gewährleistet allen Kommunen das Recht, ihre örtlichen 
Angelegenheiten im Rahmen der Gesetze selbst zu ordnen und zu verwalten. Ein Hauptorgan ist der Gemeinderat, der die Vertretung der 
Bürgerschaft darstellt. Hier werden alle Angelegenheiten von grundsätzlicher Bedeutung für die Gemeinde behandelt und
entschieden. Das Spektrum reicht von „A“ wie Abwasser bis „Z“ wie Zuschüsse für die Ortsvereine.
Die Entscheidungen im Gemeinderat werden aufgrund der vorgelegten Daten und Fakten getroffen. Die Resonanz zur Entscheidung in 
der Bevölkerung ist allerdings nicht immer befürwortend. Mitunter gibt es heftige Kritik die teils unangemessen, beleidigend und unter 
der Gürtellinie ist und mitunter vor den Familien nicht Halt macht. Deshalb gebührt allen, die sich zur Wahl stellen und denjenigen, die 
das Amt ausführen unsere größte Achtung und unser Respekt.
18 Jahre war Johannes Grod Mitglied im Gemeinderat. Für ihn waren die sozialen Themen wie Kinder, Jugend und Familie von Wichtig-
keit. Als Lehrer und Schulleiter brachte er sein Wissen und seine Erfahrungen in der kommunalen Pflichtaufgabe der Kinderbetreuung und 
als Sachaufwandsträger für unsere Grundschule ein. Seine ruhige und besonnene Art war immer ein Ruhepol im Gremium. In der letzten 
Legislaturperiode gehörte er dem Haupt- und Finanzausschuss an, in dem die großen Themen beraten und die Beschlüsse erarbeitet 
wurden.
Maria Wenzel kann auf 32 Jahre Gemeinderatstätigkeit zurückblicken. 1992 und 1998 war sie jeweils für 4 Jahre als Nachrückerin und ab 
2002 dann 24 Jahre ununterbrochen im Gemeinderat. Ihr lagen die Eichenberger Themen besonders am Herzen. Die Wasserversorgung, 
die Dorfgemeinschaft mit dem Dorfgemeinschaftshaus, die Dorferneuerung und hier besonders der Dorfladen. Leider fehlte für diese 
wichtige Einrichtung die Akzeptanz. Trotz dieser Schwerpunkte ihres Engagements verlor sie nie den Blick für die Themen in Sailauf und 
der gesamten Gemeinde.
Seit 1990, insgesamt 36 Jahre war Margit Menke eine feste Größe im Gemeinderat. Die Themen Familie, Soziales, Umwelt und Kultur 
waren ihr besonders wichtig. So lagen die Organisation und Moderation des Kultur- und Sportballs lange Zeit in ihren Händen. Auch als 
Vorsitzende des Umweltausschusses übernahm sie Verantwortung im Gremium über das normale Maß hinaus. In den letzten 18 Jah-
ren war sie zudem 2. Bürgermeisterin und Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses. Zwei wichtige Ämter in der kommunalen 
Selbstverwaltung.
Für die offene und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Bürgermeisteramt möchte ich ihr ganz besonders Danke sagen. Margit hielt das 
Ruder immer fest in der Hand und blieb während sie die Amtsgeschäfte führte, immer auf Kurs.

Für in der Summe 80 Jahre aktive Mitarbeit im Gemeinderat will ich Margit, Maria und Johannes nochmals sehr herzlich Danke sagen. Wie 
Eingangs bereits erwähnt, nicht immer eine leichte und angenehme Angelegenheit. In den letzten 18 Jahren wurden richtungsweisende 
Entscheidungen für Sailauf getroffen und ihr habt mit eurem ehrenamtlichen Engagement einen wesentlichen Anteil dazu beigetragen.

			   Vielen, vielen Dank!   Michael Dümig
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Ein Urgestein verlässt das Rathaus

Nach 33,5 Jahren im aktiven Dienst beginnt jetzt für den langjährigen Leiter des Bauamtes, Thomas 
Schmitt, die Zeit im Ruhestand.

In all den Jahren war er nicht nur als Leiter der Bauverwaltung sondern auch des gemeindlichen
Bauhofs tätig. Sein Aufgabengebiet war so vielseitig, dass es nicht möglich ist, Details an dieser 
Stelle auszuführen.

Eine seiner Herzensangelegenheit war stets die Wasserversorgung. Für „seine“ Eichenberger
Wasserversorgung war er von den Quellen bis sprichwörtlich hin zu den Wasserhähnen in den Häu-
sern und in Sailauf für das gesamte Ortsnetz verantwortlich.

Er begleitete außerdem unzählige Bauprojekte und Bauanträge, ob gemeindliche oder private. Sei-
ne Artsich mit den gesetzlichen Vorgaben sehr akribisch auseinanderzusetzen, um die Spielräume 
innerhalb der Vorgaben auszuloten, hat das ein oder andere Bauvorhaben in unserer Gemeinde 
doch realisierbar gemacht.

Thomas Schmitt hat in all den Jahren durch sein Wissen, sein Können und seine Visionen maßgeb-
lich in den vielfältigsten Bereichen zur Entwicklung von Sailauf und Eichenberg beigetragen. Dies 
nicht nur in seinem Hauptaufgabengebiet in der Bauverwaltung, sondern im gesamten Spektrum 
der Verwaltung einer selbständigen Gemeinde.

Ich persönlich habe seine gradlinige, offene und konstruktive Art sehr geschätzt. Er war jederzeit 
und in allen Lagen ein loyaler Mitarbeiter in leitender Funktion, der auch in kritischen Situationen 
„seinen Mann gestanden hat“.

Vielen Dank für die gemeinsamen 18 Jahre im Rathaus.

Text: Michael Dümig

Katholisches Senioren-Forum Sailauf/Eichenberg e. V.

Liebe Senioren und alle Ü 60,

wir möchten Sie herzlich zu unserer nächsten Zusammenkunft ins Bürgerzentrum

am Dienstag, 12. Mai 2026

einladen.

Wir beginnen mit einem Gottesdienst, anschließend gemütliches Beisammensein.

Der Gemeindebus fährt wie gewohnt um 13.00 Uhr ab Eichenberg,

dann alle Haltestellen in Sailauf an.

Terminankündigung:

Wir fahren am 20. Mai zum Spargelessen zum Bauer Lipp.

Auf Ihr Kommen freut sich das Team.
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026
des Zweckverbands zur Unterstützung der Kindertagesstätten Laufach und Sailauf

I.
Aufgrund von Art. 18 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit § 8 der Verbandssatzung i.V.m. 
Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt der Zweckverband zur Unterstützung der Kindertagesstätten Laufach und Sailauf folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit festgesetzt, er schließt im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit		  106.000 €
und im
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 		  51.000 € ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
A. Verwaltungsumlage
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
wird für das Haushaltsjahr 2026 auf 56.000 € festgesetzt und wird zu 20 % als Fixanteil auf beide Gemeinden zu gleichen Teilen; 
Die restlichen 80 Prozent der Investitionen werden zum Stichtag 1.11. des Vorjahres auf die beteiligten Träger umgelegt. Maß-
geblich für die Verteilung ist der Mittelwert aus der Anzahl der genehmigten Gruppen mit Betriebserlaubnis sowie der Anzahl 
der Betreuungsplätze der Kindertageseinrichtungen des St. Johanniszweigvereins Sailauf e.V. und des Johanniszweigvereins 
Laufach-Hain e.V.:

festgesetzt.

Diese Umlage verteilt sich auf die Mitgliedsgemeinden wie folgt:

Die Verbandsumlage ist in drei Raten jeweils am 01.03., 01.06., und 01.09.2026 zur Zahlung fällig. Besteht zu den Fälligkeitsterminen des 
Folgejahres keine gültige Haushaltssatzung, bleibt die Umlagehöhe unverändert.

B. Investitionsumlage
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 5.000 € festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2026 in Kraft.

Laufach, den 04.05.2026
gez. Friedrich Fleckenstein, 1. Vorsitzender

II.
Das Landratsamt Aschaffenburg hat mit Schreiben vom 27.03.2026, AZ: 027.3.0.3-013/0002 die Haushaltssatzung nach rechtsaufsichtli-
cher Behandlung zurückgegeben. Die Haushaltssatzung enthält keine nach Art. 40 Abs. 1 Satz 1 KommZG i.V.m. Art. 67 Abs. 4 GO i.V.m. 
Art. 71 Abs. 2 GO genehmigungspflichtigen Bestandteile.

III.
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt vom Tage nach dieser Bekanntmachung bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung 
einer Haushaltssatzung in der Gemeindeverwaltung Laufach, Raiffeisenstr. 4, 63846 Laufach, Zimmer R1-07 während der allgemeinen 
Geschäftsstunden zur Einsichtnahme bereit (Art. 40 Abs. 1 Satz 1 KommZG i.V.m. Art. 65 Abs. 3 GO).

Laufach, 04.05.2026
gez. Friedrich Fleckenstein, 1. Vorsitzender

Gemeinde	 Anzahl Kinder		  Anzahl Gruppen		  Mittelwert
		  01.11.2025	 %	 01.11.2025	 % 

Laufach	 179	 62,15 %	 11	 61,11 %	 61,63 %

Sailauf	 109	 37,85 %	 7	 38,89 %	 38,37 %

Gesamt	 288	 100,00 %	 18	 100,00 %	 100,00 %

	 Laufach	 Sailauf	 Gesamt

  20 % der Umlage hälftig	 5.600,00 €	 5.600,00 €	 11.200 €

  80 % nach Mittelwert	 27.611,11 €	 17.188,89 €	 44.800 €

  100 % Gesamtsumme	 33.211,11 €	 22.788,89 €	 56.000 €
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Informationen zum Glasfaserausbau!
Achtung! Straßensperrungen wegen Ausbauarbeiten.
Wegen des Glasfaserausbaus wird es in folgenden Straßen und Zeiträumen zu Behinderungen beziehungsweise 
Voll- und Teilsperrungen kommen.

– Halbseitige Sperrung –

27.04. - 23.05.2026
•	 Kreisstraße AB 2 – Aschaffenburger Straße 7 - 55

26.05. - 13.06.2026
•	 Kreisstraße AB 2 – Aschaffenburger Str. 55 - 88

– Vollsperrung –

Bis 30.05.2026
•	 Mühlhof 2 - 8

Die Sperrungen werden in dem angegebenen Zeitraum nur einige Tage betreffen.
Die Zufahrt für die Anwohner sowie Feuerwehr und Rettungsfahrzeuge wird jederzeit möglich sein. 

Ihr Kontakt bei der Deutsche Glasfaser:
Glasfaser-Ausbau Hotline 02861 890 609 40 (Montag - Freitag von 07.00 bis 18.00 Uhr)

Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis!  Ihre Gemeindeverwaltung

Maifeier bei der
Feuerwehr Eichenberg
Bei sonnigem, aber windigem Wetter veranstaltete 
die Feuerwehr Eichenberg ihre diesjährige Maifeier
auf der Lenne. Zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher folgten der Einladung und erlebten eine 
rundum gelungene Veranstaltung, bei der Gemein-
schaft und Tradition im Mittelpunkt standen.

Höhepunkt der Feier war die Aufstellung des Mai-
baumes. Dieser wurde von den jüngsten Vereins-
mitgliedern mit bunten Kreppbändern geschmückt, 
die damit einen sichtbaren Beitrag zum Fest leis-
teten.

Begleitet wurde die Maibaumaufstellung durch das 
Eichemicher Blech, welches für die passende fest-
liche Stimmung sorgte. Ergänzt wurde diese durch 
eine Gesangseinlage der Fröhlichen Sänger, die die 
Feierlichkeiten stimmungsvoll unterstützten.

Auch kulinarisch war bestens für die Gäste ge-
sorgt. Angeboten wurden Hausmacher Brote sowie 
selbstgemachter Kochkäse, die großen Zuspruch 
fanden.

Die Feuerwehr Eichenberg bedankt sich herzlich bei 
allen Helferinnen und Helfern, bei den musikalisch 
Mitwirkenden sowie bei allen Gästen, die durch ihr 
Engagement und ihre Teilnahme zu einer schönen
Maifeier beigetragen haben.
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Feuerlöscher-Training der Feuerwehr Eichenberg
Am 26.04.2026 führte die Feuerwehr Eichenberg ein Feuerlöscher-Training für die Bevölkerung durch.

Insgesamt nahmen 20 Bürgerinnen und Bürger an der Schulung teil, die in zwei Gruppen durchgeführt 
wurde. Besonders erfreulich war der hohe Anteil an Teilnehmerinnen – die Frauen waren in der Überzahl.

Das notwendige Übungsmaterial wurde vom Kreisfeuerwehrverband Aschaffenburg zur Verfügung ge-
stellt. Ziel des Trainings war es, den sicheren Umgang mit dem Feuerlöscher zu erlernen, um im Notfall 
schnell und richtig reagieren zu können.

Der stv. Kommandant Christian Lebert führte durch eine informative Theorieeinheit, in der unter anderem 
Brandentstehung, Brandklassen und der richtige Einsatz von Feuerlöschern erklärt wurden. Im anschlie-
ßenden Praxisteil konnten alle Teilnehmenden, unter Anleitung des Kommandanten Stefan Kern, selbst 
Hand anlegen und das Löschen eines Übungsbrandes trainieren – ein wichtiger Schritt, um Hemm-
schwellen abzubauen.

Am darauffolgenden Dienstag absolvierten zudem die Betreuerinnen des Wald- und Hauskindergartens 
das Training, um auch im Betreuungsalltag bestmöglich auf Notfälle vorbereitet zu sein.

Ein großes Dankeschön, an alle Teilnehmenden für das Interesse und an den Kreisfeuerwehrverband 
Aschaffenburg sowie die Mitglieder der aktiven Wehr für die Unterstützung. Das Training leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Stärkung des vorbeugenden Brandschutzes in der Gemeinde.
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Spende der Theatergruppe „Die Hähmännchen“
an den Eichenberger Kindergarten

Im November 2025 durfte sich unser Haus- und Waldkindergarten über eine ganz besondere Unterstüt-
zung freuen. Die Theatergruppe „Die Hähmännchen“ unter der Leitung von Rosi und Alfred Hauck spielte 
an zwei Abenden zugunsten unseres Kindergartens und sorgte dabei nicht nur für beste Unterhaltung, 
sondern auch für ein beeindruckendes Spendenergebnis.

Mit großem Engagement wurde die Gruppe vom Elternbeirat unterstützt, der sich am Bühnenaufbau 
beteiligte sowie die Organisation und Bewirtung der Gäste übernahm. Durch das Zusammenspiel aller 
Beteiligten entstand eine herzliche und fröhliche Atmosphäre, die das Publikum begeisterte und die bei-
den Theaterabende zu einem großen Erfolg machte.

Dank des Einsatzes der Theatergruppe, der Helferinnen und Helfer konnten vor Kurzem 1.200 Euro an 
unseren Kindergarten übergeben werden. Diese Spende wird unseren Kindern zugutekommen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem wunderbaren Ergebnis beigetragen haben – an die The-
atergruppe „Die Hähmännchen“, den engagierten Elternbeirat und an die Theatergäste, die so zahlreich 
die Vorstellungen besucht haben. Gemeinsam wurde ein wertvoller Beitrag für unsere Kinder geleistet.

Team und Vorstand des Kindergartens St. Wendelinus Eichenberg
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KLICK dich ins Rathaus unter
www.sailauf.de

Aus dem Veranstaltungskalender

08.05. Mitgliederversammlung (JHV)
Turnverein 1912 Sailauf e.V.

09.05. Repair-Café
Dorfgemeinschaft Eichenberg

10.05. Landkreis wandert
Wanderverein Sailauf
Spessartfreunde 1959 e.V.

14.05. Vatertagsfest
Sportfreunde Sailauf 1929 e.V.

24.05. Oldtimertreffen
Motor Sport Club 1960 e.V.

30.05.-05.06. Zeltlager
Turnverein 1912 Sailauf e.V.

Bauliche Veränderungen bzw. 
Nutzungsänderungen an Gebäuden

Veränderungen an der Bebauung können 
dazu führen, dass nach der Wasserabga-
be- oder Entwässerungssatzung eine neue 
Beitragsschuld entsteht. Bauliche Verände-
rungen sind beispielsweise der Ausbau von 
Kellerräumen oder des Dachgeschosses, 
der Umbau von Balkonen oder Terrassen zu 
Wintergarten oder eine Änderung der Nut-
zung oder eines Anschlusses von Garagen 
oder sonstigen Nebengebäuden an die Was-
serversorgung bzw. Entwässerung. Aus die-
sem Grund müssen auch baurechtlich nicht 
genehmigungspflichtige Veränderungen der 
Bebauung bei der Gemeinde angezeigt wer-
den.

Bitte zeigen Sie Ihre baulichen Veränderun-
gen daher zeitnah im Rathaus, Herr Michael 
Kowalski, Tel.: 9733-29 michael.kowalski@
sailauf.bayern.de an.

Abfallwirtschaft

Standorte Entsorgungscontainer
Sailauf
Breitewiesenstraße
Zur Lauterhecke
Weyberhöfe
Eichenberg
Alter Kirchweg

Ausgabe Gelbe Säcke  
Gelbe Säcke sind z. Zt. nur begrenzt im 
Rathaus und im Recyclinghof am Stein-
bruch zu den jeweiligen Öffnungszei-
ten erhältlich.

Öffnungszeiten Kompostplatz und 

Recyclinghof:

mittwochs von 14.00 - 18.00 Uhr

samstags   von 09.00 - 15.00 Uhr 

Biomüll:
Mittwoch, 20.05.2026
Mittwoch, 03.06.2026

Restmüll:
Freitag, 15.05.2026
Freitag, 29.05.2026

Gelber Sack:
Freitag, 22.05.2026
Freitag, 19.06.2026

Papiertonne:
Donnerstag, 21.05.2026
Donnerstag, 18.06.2026

Schadstoffsammlung:
Samstag, 09.05.2026 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Festplatz Sailauf
Farben und Lacke, ölverunreinigte Gegen-
stände wie Putzlappen oder verunreinigte 
Behälter, organische Lösungsmittel, Pflan-
zen- und Holzschutzmittel, Batterien, Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen, LEDs, 
Fieberthermometer (mit Quecksilber), Foto-
chemikalien, Säuren und Laugen und vieles 
mehr.
Weitere Hinweise zur Entsorgung bestimmter 
Abfälle finden Sie im Abfall-ABC im Abfallka-
lender, erhältlich im Bürgerbüro der Gemein-
de Sailauf.

Grünabfall:
Grünabfälle können selbst zum Kreisrecyc-
linghof oder zu den gemeindlichen Sammel-
stellen gebracht werden.

Bitte beachten Sie, dass an den gemeindli-
chen Grünabfallsammelplätzen unterschied-
liche Anlieferbedingungen bestehen! Diese 
sind unter den Hinweisen zu den gemeindli-
chen Entsorgungseinrichtungen nachzulesen.

Für den Kreisrecyclinghof gelten folgende 
Bedingungen:
• �Landkreisbürger können bis zu 1 m³ Grün-

abfall kostenfrei anliefern
• �größere Mengen werden gegen Entgelt an-

genommen
• �die Annahme von 1 m³ holziger, strukturrei-

cher Grünabfälle kostet 5,00 €
• �die Annahme von 1 m³ strukturarmer Grün-

abfälle (Laub, Gras, Fallobst) kostet 15,00 €

Wurzelstöcke und Bäume können bei der 
GBAB direkt neben dem Kreisrecyclinghof 
gegen Entgelt angenommen werden.

Altkleider
Alttextilien können in die bereitgestellten Alt-
kleidercontainer auf allen Containerstand-
plätzen für Glas- und Dosen, sowie am Kreis-
recyclinghof gegeben werden. Über diese 
Altkleidercontainer können nur tragfähige und 
saubere Kleidungsstücke sowie paarweise 
gebündelte Schuhe entsorgt werden. Ebenso 
werden saubere Heimtextilien wie beispiels-
weise Bettwäsche, Handtücher, Gardinen, 
Decken und Daunendecken gesammelt. Im 
Sinne einer nachhaltigen Kreislaufwirtschaft 
steht die Wiederverwendung und das Recy-
cling der gesammelten Alttextilien im Fokus. 
Aus diesem Grund sollen stark zerschlissene, 
verschmutzte oder anderweitig kontaminier-
te Textilien hingegen bitte weiterhin über die 
Restmülltonne entsorgt werden.
Ist ein Altkleidercontainer bereits voll, sollen 
Altkleider nicht neben dem Container platziert 
werden, da bis zur Abholung die Qualität ins-

besondere durch Feuchtigkeit erheblich leidet 
und deshalb oftmals eine Entsorgung als Ab-
fall notwendig wird. Stattdessen können die 
Alttextilien an jedem anderen Standort einge-
worfen werden.
Gut erhaltene Altkleider oder Altschuhe 
können selbstverständlich auch bei Se-
cond-Hand-Läden und direkt bei caritativen 
Einrichtungen abgegeben oder über entspre-
chende Portale wie Vinted oder Momox an-
geboten werden. Eine Übersicht zu solchen 
Einrichtungen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.Landkreis-Aschaffen-
burg.de/Nachhaltigeeinrichtungen.
Die Abfuhrtermine 2025/2026 sowie viele 
weitere Informationen rund um die Abfall-
wirtschaft im Landkreis Aschaffenburg finden 
sich unter www.abfallwirtschaft-ab.de, in der 
MyMüll-App oder über die Abfallberatung im 
Landratsamt.

Kontakt:
Rest- und Biomüll:	
Fa. Remondis, Tel. 08 00 / 2 47 76 77

Gelbe Säcke:
Fa. Weisgerber, Tel. 08 00 / 22 78 336 oder 
kommunen@weisgerber-umweltservice.de 

Papiertonnenabfuhr:
Fa. Emde, Tel. 0 60 21 / 4 54 93-0

Büsche, Sträucher und Bäume im Licht-
raumprofil bitte frei schneiden!
Die reibungslose Entleerung der Müllgefäße 
ist nur dann gewährleistet, wenn die Zu- und 
Abfahrten zu den Anwesen ohne Proble-
me befahren werden können. Immer wieder 
wird jedoch die Durchführung der Müllabfuhr 
durch hervorstehende oder herunterhän-
gende Äste und Sträucher behindert oder 
die eingesetzten Fahrzeuge beschädigt. Da-
her sind von den Grundstückseigentümern 
Bäume und Sträucher rechtzeitig zurück zu 
schneiden, um ein Lichtraumprofil der Straße 
in einer Höhe von 4,50 Meter sicher zu stel-
len. In diesem Zusammenhang wird auch auf 
eine mögliche Haftung der Grundstücksei-
gentümer für Schäden durch hervorstehende 
Äste hingewiesen.
Sollte die Andienung von Anwesen durch 
den vorhandenen Bewuchs von Bäumen 
und Sträuchern nicht möglich sein, sind die 
Anwohner verpflichtet, ihr Müllgefäß an der 
nächsten anfahrbaren Straße bereitzustellen.

Eigentümerwechsel
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebührenstel-
le unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden, 
da bis zum Eingang dieser Mitteilung der alte 
und der neue Grundstückseigentümer als 
Gesamtschuldner für die Abfallentsorgungs-
gebühren haften. Aus datenschutzrechtli-
chen Gründen erfolgt keine automatische 
Weiterleitung an die Müllgebührenstelle vom 
Grundbuchamt, Notar oder der Gemeinde.
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mit angegeben werden soll.

Mieterwechsel
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der Müll-
gebührenstelle für die interne Abrechnung 
telefonisch, schriftlich, per Email oder Fax 
eine individuelle Leistungsberechnung an-
gefordert werden.
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Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, der 
Wohnadresse oder des Zustellbevollmäch-
tigten bzw. Hausverwalters müssen eben-
falls unverzüglich schriftlich der Müllgebüh-
renstelle angegeben werden, damit diese 
berücksichtigt werden können.

Kontaktadresse:
Landratsamt Aschaffenburg,
Müllgebührenstelle, 
Bayernstr. 18
63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444,
Fax-Nr. 06021/394-944

Oder Abfallberatung: 
Abfallberatung@Lra-ab.bayern.de 
Telefonnummer 06021-394-7422
www.abfallwirtschaft-ab.de
E-Mail: abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de

Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 8 - 16 Uhr
Donnerstag 8 - 17 Uhr, Freitag 8 - 12 Uhr

Landratsamt Aschaffenburg

Sportlerehrung
des Landkreises Aschaffenburg
Zusammen mit dem BLSV Sportkreis Aschaf-
fenburg e. V. ehrt der Landkreis Aschaffen-
burg jährlich
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler für 
folgende Leistungen:
l	 Landesmeister,
l	 Süddeutsche Meister,
l	 Sieger sowie 2. und 3. platzierte Personen
	 bei Deutschen-, Europa- und Weltmeister-
	 schaften
und
l	 Sportler/innen, welche einen nationalen
	 Rekord erzielten oder in einer National- -
	 oder Olympiamannschaft standen.

Pokalmeister werden nicht geehrt.

Geehrt werden außerdem Schulmannschaf-
ten die Landesmeister wurden oder Platz 1 
bis 3 bei den Deutschen Schulmeisterschaf-
ten erreichten. Es muss sich dabei um eine 
kreiseigene Schule handeln oder diese muss 
ihren Sitz im Landkreis haben.

Antragsberechtigt sind Vereine, Sportverbän-
de, Schulen und die politische Gemeinde.

Die Anträge zur Ehrung können ausschließ-
lich online über die Links

https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/alias/1/Sportlerehrung/

https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/
form/alias/1/Mannschaftsehrung/

eingereicht werden.

Die nächste Sportlerehrung findet am 27. 
November 2026 in der Maingauhalle Kleino-
stheim statt.
Die Anträge für die diesjährige Ehrung müs-
sen bis spätestens 12. September 2026 ein-
gegangen sein. Ein Rechtsanspruch auf die 
Ehrung besteht nicht.

- Aktionswoche „Zu Hause daheim“ -
Im Rahmen der bayernweiten Aktionswo-
che „Zu Hause daheim“ plant der Landkreis 
Aschaffenburg verschiedene Veranstaltun-
gen.

Aktionstag „Zu Hause daheim“ mit Infor-
mationsständen und -vorträgen
Gemeinsam mit der Stadt Aschaffenburg und 
Ausstellern aus Stadt und Landkreis
	 Samstag, 9. Mai 2026
	 von 10:00 bis 15:00 Uhr
Auf dem Theaterplatz in der Stadt Aschaffen-
burg (bei Regen im Rathaus).

Informationsveranstaltung: Hilfe, wenn sie 
gebraucht wird - Hausnotruf verständlich 
erklärt
Gemeinsam mit verschiedenen Dienstleistern
	 Donnerstag, 21. Mai 2026
	 von 15:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Im Landratsamt Aschaffenburg, Bayernstr. 
18, 63739 Aschaffenburg.
Anmeldung möglich unter www.landkreis-
aschaffenburg.de oder telef. unter 06021 – 
394 5119.
Weitere Informationen erhalten Sie im Pro-
jektmanagement des Fachbereichs 31 des 
Landkreises Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21 / 394 – 5119 oder per E-Mail: 
Projektmanagement31@Lra-ab.bayern.de

ILE Kahlgrund-Spessart
Repair-Café

Reparieren statt wegwerfen – Repair-Café
Wann: 09. Mai 2026 von 10:30 - 16:00
Wo: Dorfgemeinschaftshaus in Eichenberg
In unserer schnelllebigen Zeit landen viele 
Dinge, die nicht mehr funktionieren, direkt im 
Müll. Häufig weiß man sich alleine nicht zu 
helfen und die Reparatur in einer Fachwerk-
statt ist einfach zu teuer.
Doch es gibt eine Alternative: Unsere lokalen 
Repair-Cafés. Hier treffen sich Menschen aus 
der Nachbarschaft, um gemeinsam kaputte 
Gegenstände zu retten. Es geht um mehr als 
nur Reparaturen – es geht um Gemeinschaft, 
das Teilen von Fähigkeiten und das Bewah-
ren von Ressourcen.
Bei den Treffen, das erstmals in Niederstein-
bach stattfindet, versuchen unsere erfahren 
TüftlerInnen mit vereinten Kräften alles Mög-
liche zu reparieren. Von Haushaltsgeräten 
über Fahrräder bis hin zu Kleidungsstücken 
– wir geben jedem Gegenstand eine zweite 
Chance. Selbst wenn sich herausstellt, dass 
etwas wirklich nicht mehr zu retten ist, haben 
wir es zumindest gemeinsam versucht. Und 
während wir schrauben, nähen oder löten, 
gibt es immer Zeit für ein Stück Kuchen und 
einen Plausch.
Kurz gesagt: Kommt vorbei, bringt eure ka-
putten Schätze mit und erlebt, wie wir ge-
meinsam mit Kreativität und Teamgeist Pro-
bleme lösen. So stärken wir nicht nur unsere 
Gemeinschaft, sondern leisten auch einen 
wichtigen Beitrag zu einem nachhaltigeren 
Leben.
Aktuell unterstützen wir auch beim kostenlo-
sen Umstieg von Windows auf Linux, so dass 
ältere Computer, die nicht mit Windows 11 
kompatibel sind, sicher weiter benutzt wer-
den können.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.sailauf.de

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

Nichtamtlicher Teil

Dienstbereitschaft der Apotheken
siehe Amtsblätter

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.

Hilfe zur Selbsthilfe in Gesprächen
Bei seelischen Problemen, Depressionen, 
Panik, Ängsten, Burnout, psychosomati-
schen Beschwerden und Erkrankungen.
Brauchen Sie Hilfe?
Kontakt zu unseren Gruppen: 
Tel. 01021 23626
Wermbachstr. 13 
(Eingang Freihofgasse) 
in Aschaffenburg

Montag - Donnerstag�  9.30 - 12.30 Uhr 
Mittwoch�  13.30 - 16.00 Uhr
www.redenundhandeln.de

Realschule Bessenbach

Anmeldung an der Realschule 
Bessenbach für das Schuljahr 2026/2027
Die Realschule Bessenbach informiert über 
den Anmeldezeitraum für Schülerinnen und 
Schüler der Grundschulen zum Übertritt in 
die Realschule für das Schuljahr 2026/2027.
Die Anmeldung findet im Zeitraum von Mon-
tag, 11. Mai bis Mittwoch, 13. Mai 2026, 
jeweils von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr im Se-
kretariat der Realschule Bessenbach statt.

Alle erforderlichen Unterlagen für die Anmel-
dung werden ab Kalenderwoche 18 auf der 
Website der Schule unter rs-bessenbach.de 
zur Verfügung gestellt.
Darüber hinaus werden im genannten Zeit-
raum auch Voranmeldungen für einen 
Schulartwechsel (Mittelschule oder Gym-
nasium) bzw. Schulwechsel einer anderen 
Realschule in eine höhere Jahrgangsstufe 
vorgenommen. Nach dem genannten Zeit-
raum können Voranmeldungen nur per War-
teliste entgegengenommen werden.
Die Schulleitung bittet alle Eltern, die ge-
nannten Fristen zu beachten.

Kontakt:
Realschule Bessenbach
Ludwig-Straub-Straße 11, 63856 Bessenbach
Tel: 06095 99882-0

Bund Naturschutz

Naturnahes Gärtnern
Ein naturnaher vielfältiger Garten ist nicht 
nur für uns Menschen wunderschön. Wenn 
sich die Natur entfalten darf, ist das auch für 
Schmetterlinge, Bienen und Kleintiere ein Pa-
radies. Mit diesen drei wichtigsten Tipps des 
BUND Naturschutz wird Ihr Garten bunt und 
insektenfreundlich:
–	� Gestalten Sie Ihren Garten oder Balkon 

abwechslungsreich, um vielen Tieren und 
Pflanzen Unterschlupf zu bieten. 

–	� Verzichten Sie beim Gärtnern auf Pestizi-
de, Mineraldünger u. torfhaltige Erde.                                                           

–	� Nutzen Sie nur Saatgut und Pflanzen mit 
dem Bio-Siegel und bieten Sie Raum für 
alte heimische Sorten und Wildpflanzen.
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In unserer ausgeräumten Agrarlandschaft 
fehlt es an Nischen wie Gehölzen und blüten-
reichen Wiesen. Die Monokulturen sind vol-
ler Pestizide und Mineraldünger. Zumindest 
für einen Teil der Arten, die der Mensch hier 
vertrieben hat, bieten naturnahe Gärten oder 
Balkone ein Refugium. 
Gärtnern ohne Gift
Pestizide schaden Bienen und Schmetterlin-
gen, Regenwürmern und Vögeln. Locken Sie 
mit den richtigen Pflanzen Nützlinge in Ihren 
Garten. Zu jedem Schadinsekt gibt es einen 
Gegenspieler. Mit der richtigen Mischkultur 
und Fruchtfolge brauchen Sie keine Pesti-
zide. Wählen Sie einheimische und wider-
standsfähige Pflanzen, altbewährte Sorten 
und regionales Saatgut. Jäten, hacken und 
mulchen Sie Ihre Beete. Schützt vor Aus-
trocknen, unterdrückt Beikräuter und bringt 
Nährstoffe in den Boden.
Torffreie Erde verwenden                                                                                                    
Verwenden Sie nur torffreie Erde. Torf ist der 
Stoff, aus dem die Moore sind. Schützen Sie 
Moore u. damit Natur u. Klima. Verzichten Sie 
auch auf Mineraldünger.
Mähen Sie selten                                                                                                                                     
Eine selten gemähte Blumenwiese oder eine 
Hecke mit heimischen Gehölzen zieht viele 
Wildtiere an. Die sind im Naturgarten nütz-
lich. So bestäuben Bienen unser Obst und 
Gemüse. Vögel und Igel, Marienkäfer oder 
Florfliegen halten Schädlinge in Schach. 
Steinhaufen, Totholz, Nistkästen oder verwil-
derte Winkel bieten Lebensraum für Nützlin-
ge. Je mehr natürliche Abwechslung Ihr Gar-
ten bereithält, desto besser. 
Naturnahes Gärtnern: Das Wichtigste zu-
sammengestellt vom BUND: 
•	� Auf Pestizide verzichten: In Deutschlands 

Gärten landen jährlich Tausende Tonnen 
Pestizide. Darunter leiden Mensch und 
Natur.

•	� Auf Kunstdünger verzichten: Die Herstel-
lung von Kunstdünger verschlingt viel 
Energie und Ressourcen. Kunstdünger 
belastet Boden und Gewässer.

•	� Torffreie Erde verwenden, siehe den 
BUND-Einkaufsführer „Torffreie Erden“: 
https://www.bund.net/themen/natur-
schutz/moore-und-torf/torffrei-gaertnern/ 

•	� Heimische Vielfalt fördern: Unsere Tier-
welt ist an heimische Wildkräuter, Sträu-
cher und Bäume angepasst. Lassen Sie 
dafür Raum.

•	� Lebensräume für Tiere schaffen: „Wilde 
Ecken“ sind im Garten essenziell. Un-
gemähte Wiesenstücke, Hecken oder 
angehäuftes Laub und Totholz bieten 
Rückzugsorte für Insekten, Vögel, Igel und 
andere Arten.

Mehr Infos: https://www.bund-hessen.de/
naturschutz/garten-tipps/

Bund der
Heimatvertriebenen

Herzliche Einladung zur 22. fränkisch-su-
detendeutsch-schlesischen Maiandacht 
am Sonntag, dem 31. Mai 2026 um 15.00 
Uhr im Kloster Engelberg, Großheubach.
Der Bund der Heimatvertriebenen Erbach 
lädt wieder zu seiner traditionellen Maian-
dacht mit Pater Nelson auf den Engelberg 
ein. Danach findet eine kulturelle Stunde der 
Vertriebenen statt, in der wieder Lieder und 
Gedichte aus der alten Heimat vorgetragen 
werden.
Wir freuen uns sehr auf Ihr zahlreiches Kom-
men.
Karl Donko, im Namen des organisierenden 
BdV-Odenwaldkreises




